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stutzig-zeiget Ins see-m 
«- 
Msi II- kost osu u Gen-C til-sc « 
Mit-Unu- 

« 

s.s.ss-Tslfs. sw Miso-. 

Inzeigek«und her-Id, nebst Sonn-f 
tagsblatt und Acker- usd Gen-tenden- 
zeitimsz sowie wach-alle Gkaxiipkämie 
beiOotanso zahtung, nur 9200 pro 
Jahr- 

Ireitag, den 13. November 1903. 

—- Alle Briefe. Esetesponden eu, 
Oeldiendnugen n. i. w für uns nd 
tu adtelsikeu 

Staats-Anzeiack u. hetold 
305 W. 2 Str. 

Grund Island, Neb. 

Telephonnmmueru 
des Staats-Anzeiger und Heeold sind: 
Ofsice. B Il. 
Wohnung von J. P. Windolph G l77. 

Lotatess 
siaunikt ans sen »Nun-Ameisen« 

—- Wa1· Frank war am Montag in 
Linealn. 

—- Hoct Ja een ,,Lütken« m de Kruck 
bi Christ. Nannfeldk. 

—- Deute Abend giebt es »Sie-cum- 
sfantial Evident« im Opernhaus-. 

— Bücher jeder Akt, sowie Zeitschrif- 
ten, bei J.P. Windolph, Grand Jslantx 

—- Die Caunen llnion hat am 25. d 
M. einen Ball in der A. O. 11.W. 
Halle. 

— Bestellt Euch eine Mer 
Dies pros. Busen-e bei J. J. 
Klinge. 

—- Geo· Hittner, Vertreter der An- 
beusenBuIch Brauerei, war vor einigen 
Tagen in der Stadt. 

—- Korntnetndant Cole von der Sol- 
datenheirnath hat seine Resignation beim 
Gouverneur eingereicht· 

—- Der glückliche Gewinner des 
Ofen-s in Lebensreise Laden am Dien- 
stag war Fred Stuhr von Merrick Conn- 
ty. 

—- Das Besinden der Frau Marga- 
reths Windalph, welches die Zeit her 
ziemlich schlecht war, bat sieh iest wieder 
einigermaßen gebessert. 

—- Utn einen gemüthlichen Stat, 
Schnlslopi oder Pinoele zu machen, 
kornrnt nach Theodar Schaum-am Da 
gieb« auch guten Linien 

— J. N. Augustine hat feinen Bar- 
bierladen verkauft an den Eigenthümer 

»der Palmer Deus Barbierstuhr. Augu- 
stine will nach Caliiornien. 

Er bringt Würze ins traurige Leben, be- 
lebt das menschliche herz, erhebt Einen aus 
ver Verzugtheiy nthrnet neues Leben und 

sur-ersicht. Dieses thut Nacky Monate-in 
hee filr euch. 35 Cecin. A. W. Buchheir. 

—- Nicht nur die besten Getränke je- 
der Urt, sondern auch allezeit etwas Gu- 
tes zu essen, ingliesondere eine kräftige 
Sappe, erhaltet Ihr in der Wirthichatt 
oan Christ Neunten-L 

— sendet Dantfasunsshall 
in Dorfs Park am Dankiagunggtag 
Abend, Donnerstag den Liz. November. 
Musik oon Prof. Bartlrng. Alle sind 
ireundlichst eingeladen « 

Hinry Hatt-L 
—- Whisky bei der Natione, vom bil- 

ligiten bis zum allerbesten, findet Ihr 
im Saloon oon ithrleg Nieiiern Eben- 
io alle Sorten Weine, t«iquöre, Vitterg 
n. f. Io. Stets rche nnd gute Waare, 
sowie aufrnerkfatne Bedienung. 

—- Letzten Samstag fand der Ber- 
kaui eines Vaupiahes gerade gegenüber 
der Postoisice statt. Tie Lot gehörte za; 
den Aktion der gewesenen Bank of Com- 
merce und war bei dem Verkauf nnr ein 
Bieter vorhanden, »Frau A· T. Mer- 
rill. stiw war das erste und einzige 
Gebot und sie erhielt den Plahv 

« Von Dresden, (5anada, nat led- 
ien Samstag die Nachricht ern non der 

schweren Erkrankung Win. Vieregg’g, 
welcher in der dortigen Huckeriabrik die 
Stellung eines Chemikerg bekleidet 
Seine Eltern, Or. und Frau Henry 
Vinegs hier, reisten sofort nach Ores- 
den an das Kronkentager ihres Sohnes. 

Großes-—- 

Turkey- und 
Entcu - Schicfzen 

im Sandkrog 
am Heu-tas, 22. Winden 

»Ein-Zum 
sont Zekskkx glchciicc 
Ille find ireundlichst eingeladen.« 

was-III s WITH-- 
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Buchublätter- 
unquchh9ldgv 

beeren- Nieren- Pillen 
sind wunderbar erfolgt-Ich in der Lindemng und Heilung aller Krankheiten 

Oder Nieren und Harnokgane sowie bei Jiuckenschmeizen u s w. 

Puchheiks Apotheke 
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—- Ellivoab Feneing, beste irn Markt 
V e h n ke ek- C o. 

— Nehmt Eure Reparaturen nach 
Mar Egge, dem Jus-selten 

— stbert v. d. Heyde bat beute sei- 
nen Geburtstag Wir gratulirent 

— »Fine Old Hickory« unb »Qld 
Cantinentnl« Whigky bei Theo. Schau- 
mann. 

— Zu jeder Zeit eine Schüssel gute 
Sappe, sowie anderen Lunch, bei Christ 
Rönnseldt 

— Dr. Oscar H· Mauer, der deutsche 
Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller ins 
IsrdepenbennGebäubr. 

—Wie wir vernehmen, kehrte ver 

Klapperstorch bei Ernst Kruse und Frau 
ein und brach e ein geiunbesz Möbel 

—- Derjoviale Neisenbe der Starr 
Brauerei, Hr. Fritz Austerlih, war diese 
Woche hier und in umliegenden Ort- 
schastem 

—- yolt Euer Iahs und Fla- 
lcheubter bet J. J. Klinge. 
Das berühmte Dttk Veso-. 
Qutuey Lage-. 

— Hean Wilhelrni und Wilhelm 
Dreier reisten am Dienstag Abend ab 
nach lsheyenne und gedenken sie den Win- 
ter über irn Westen zu bleiben. 

—- Jack Smithivick von Waod Rioer 
hatte am Montag des Guten zii viel ge- 
than, fiel und brach ein Bein, weshalb 
er nach dem Dospital gebracht wurde. 

«—— Eine Schüssel voriüglicher Sappe, 
ivie sie Claus Sotbmann in Win. 
Schlichting’s Wirthschasi zu kschen ver- 

steht, ist etwas Delikates. Jhr erhaltet 
sie zu jeder Tageszeit 

-- Weibnachiet-Ercuisionen nach der 
salten Heimath iu bedeutend reduzirten 
Malen. Hin- und Nundreisebillete ver- 

skaust void Und itscb allen transcri- 
slantischen bösen. 4mal. 

RotheLAllam 
! 

—- Wm. Jones und Netto Redbiirn, ! 

welche arretirt morden waren unter der 
Anklage, im St. Jan-es hoiel Zimmer 
silr unmoralssche Zwecke innegehabt zu 
haben, wurden vorgestern im Polizeige- 
richt um je 015 und Kosten gestraft. 

—- Jobn Detblessen, welcher die lebte 
Zeit bier verweilte wegen der Krankheit 
seines Vaters Jim Detblessen, reiste 
Dienstag Abend wieder ab nach Breit-n- 
lee sfr gedenkt dort seine Sachen zu 
verkaufen und hierher überzusiedeln 

— Der Wernickes Bücherschrank ist 
das Praktischste dieser Art was es giebt. 
Man kaust denselben in Sektionen, so 
viele man haben will. Später kann 
man einzelne Sektionen kausen und nach 
Belieben binzusiigen — eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheitlicheb Ganzes. Niemand der 
Bücher hat, sollte einen anderen Schrank 
kaufen. Nur iu haben in Sonder- 
niaiin’g Möbel-Emporiuni. 

— Während den verqangenen zwei 
Jahren haben wir die XsTStrahlen ange- 
wandt bei der Untersuchung von Patien- 
ten und der Behandlung solcher Fälle 
wo diese Methode von Nutzen ist. Die 
Erfolge waren so befriedigend, daß wir 
beschlossen, unsere Equipierung zu ver- 

größern und verbessern, und zu dem 
Zweck haben ivir jeht unsere Ossiee mit 
neuen X-Strablenapparaten versehen. 
Diese sind stärkster und seinsier Konstruk- 
tion und sind ivir im Stande« so gute 
Arbeit damit zu thun, wie sie in den größ- 
ten Hvspitölern nicht besser getban wer- 

den kann. Wir sind bereit XsStiableni 
Untersuchungen zu irgend einer Zeit 
mäh.end der Ossirestunden vorzunehmen. 

Dr. Davis und Farnsivortb. 

----------------------------------------- 

I et erfahren- Geschäftgmann wird 
Ihnen sogen, daß der einzig sichere 
Weg Geld zu halten der M, es äu 
emer Bank einzulegnk 

Te( Eigenthümer kann Dann mit- 
tels-z Checksz darüber vetfüqcn, wäh- 
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gänglich ist. 
Ein Bankconto nnd ein lkheckbnch 

erletchtern die Abwicklung aller Ge- 
schäfte, bei denen es sich um lsslelbxalp 
langen handelt- 

s« Die Commeeetal Stute 
Bank lsi eln durchaus iolrtses Institut und ersucht ntn Ihre Conti 

t Prozent Interessen bezahlt wenn für 6 Monate nnd t Prozent wenn 

für ein Jahr deponirt. 

COMIIIIUCIÄL sTÄTEI BMIL 
V. c. stammt, Präsident E. D. darumer Kaina-. 

d. p. Stein«-h Vize- Pkäi. c. o. senkt, Hütte-Kamm. 
.................................................. 

—- Für Umonst geht zum Theo. 
Such-natur 

—- ,,Quick Meal,« der schnellsie 
Bäcker. pelpnlessCo 

— Der beste und billigste Platz um 

Uhren zu kaufen ist bei Mar Egge’s. 
—- W. H. Thompfon war viele Wo- 

che im Bundesgericht in Omaha be- 
fchäfligh 

Uebermorgen wird bei« Wilhelm 
Meier die Einweihung des neuen Wohn- 
haules gefeiert. 

—- Oeolzee öffentlicher Ball 
in Hause- Park jeden Samstag Abend. 
Jeder ist freundlichsi eingeladen. 

--» Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker ä- Farnsworth’g Apotheke, 
Flimmer l. u. ts. Telephon 95 und ts- 

—-— J. J. Klinge, Christ Ronnfeldi, 
Fred Plichelson, Fritz Auslerlitz uno un- 
ser Herausgeber waren gestern in Hamp- 
inn. 

—- Beiychl die deutsche Wirthschaft 
von Pieper el- Rath an West mer Stra- 
ße, wo Ihr ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Lunch erhalten 

— Befehl die neuen ,,Go-(-5aitö,« die 
bei Sondermann in großer Anzahl einge- 
lisossen sind. Sie sind wirklich wunder- 
schön und netböltmbmäbin bilqu 

» un g 

—- Farnier, holt Euren Krug Whis- 
ky bei Pieper eb Nath. Ihr könnt hier 
alle Sorten, vorn Billigsten bis zuni 
Besten erhalten, zii Preisen die recht sind. 

—- Kleiner Profit nnd schneller Uni- 
satz isl unser Motiv; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

UppernianchLeiser. 
— Der beste Lunch wird täglich ser- 

oirt in der Wirthschast oon Pieper el- 
Naeh an Westl. 3ter Straße. Dazu 
giebt’s ein frisches Glas Bier, einen 
ausgezeichneten Wein, Whisly oder was 
Jhr gerade haben wollt. 

— Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
nes Vans habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel non Sondertnann habt, da 
Ihr hier die größte Auswahl siiidet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack augsiichen kann. 

—- Nicht nur ein gutes Glas Bier, 
einen ,,sainosen Tropfen« Branntwein 
oder dergleichen erhält man bei Win. 
Schlichting, sondern auch zu jeder Tages- 
zeit einen guten Lunch und hauptsächlich- 
die von Claus präparirte Siippe ist aus-« 
gezeichnet und kann man sich daran ge- 
hörig laben. 

— Ani Sonntag hatten Hr. und 
Frau Benjaniin Feehan das Unglück, 
ihren einzigen Sohn durch den Tod zu 
oerlie:en. Die Gesundheit des Jungen 
war nie recht start gewesen und vor eini- 
ger Zeit hatte er das Unglück, bei einein 
Fall das Schlüsselbein zu brechen, doch 
war ei« wieder hergestellt und besuchte die 
Schule. Letzte Woche bei dem schlechten; 
Wetter iog er sich eine starke Erkälliing 
zu und starb er ain Sonntag. Das Be- 
gräbnisi fand Dienstag Nachmittag statH 

Versen-endet Unglück. 
Nachlässigkeit ist iiir manches lsiienbahn 

ungliick verantwortlich und dieselbe Ursache 
verwandelt Weinnde in Hals- iiiid Lungen 
letdeiide. Aber seit der liiiiiidiiii von Tr- 
Kin ’I New Diseovery siir S iviiidsncht, 
Hi- ten nnd Erlältung können sogar die hoii- 

iiiingslokesien Fälle lurirt werden, iiiid hoii- s 

iiiiiigdla es lsnttagen ist nicht niehr nöthig.l 
Frau Laie Urqu ooii Darcheiter, Mass» isij eine der Vielen deren Leben durch Tr. Rings : 

New Diseanery aerettet wurde. Tiefes gross- 
arti e Heilmittel wird von Apotheler A. W- 
Vn heit garantiit, alle Hals- nnd Lungen- 
tranlheileii zu heilen. Preis 50e nnd sl 00.i 
Prabeflalchen umloiisi. i 

ButneLHulls 
Oeffentliche- 

Vergnügun-—,iocat. 

Großer Ball BILDET 
aber alle use-zehn Tage. Der nächste 
Aas findet am 22. November statt. 

Gute Justiz 
Alle sind steundlichst eingeladen. 

Basses von der Opernhauseckr. 
dcnty Kuipphle 

Eigenthümer 

— Heizösen aller Beschreibung. 
H eh n ke G C v 

—- Männerschuhe mit Gummizügem 
,,7 « und it, 75c beim Graben s« 

s —-— Männetschube mit Gummizügen, 
IGrößen tt uan -0c beim Graber 

— Gus Neumann und Frau machten 
übkr Sonntag einen Besuch in anfalo 
County. 

--— Jn Gesellschaft zahlreicher Freun-! 
hinnen feierte Frau J. Bikemann letzten 
Freitag ihren Geburtstag. 

— .Hr. Hans Maker befindet sich mit 
Supektutendcnt Destel von der Union 
Pacisic auf einer Tour im Westen. 

— Heute Nachmittag von l bis ti; 
Uhr wird die ganze Wasserleitung östlich 
von Pine und nötdltch du 11.P Geleise 
abgestellt sein- 

—- Tie Presse der »Ist-er Brei-« war 
die letzten Tage in Unordnung und wur- 
de deshalb die Zeitung mehrere Tage in 
unserer Druckckei gedruckt. 

—- Æür die besten Pumpen, Wind- 
mühlen, Trägt-, Tankg usw. tu Inäsziqen 
Preisen wendet tsuchan Tencmn E- Tim- 

noti, 322 West site Straße. 11---14 

S’ist wie ein «Sprung in die Quelle ders 
Jugend-« Beriihrt die Nacken so sanft, daß s 
»Jugend aui dem Gesichte des Alters ver- i 
weilt«« Tas irre-, was Rscky Mountains 
Thee thut «3-’- tiients. A W Buchheit. i 

-—— Pierdedecken 90c und aufwärts ins 
Julius Reese’s Sattlergeschäst, gegen-l 
über der Stadthalle. Ein Paar Sicher-» 
beits-Deckenbesestiger werden tnit jeder 
Decke umsonst zugegeben- 

»Frau ts. E. Rober·ta, Satt Francisco, Gal- 
—- Würde nicht ohne Nocty Mauntain Thee 
irn Hause sein. ist ist ein großartigeö Fa- 
mitten-Heilmittel. Macht nnd hält uns ge- 
sund. Il. W. Buchheit. 

— Zahnarzt Finch hat seine Ossice 
ietzt nach dem Thunnnelgebäude über 
Tucker ek- Farngworths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß Hahn- 
ärstlicher Arbeiten ihn daselbst Zu be- 

Isuchem 
— Nach längeretn Leiden infolge von 

Schwindsucht starb atn Dienstag FrL 
Clara Reuting im Alter von 24 Jahren, 
sechs Monaten und 4 Tugen. Ihr 
Tod wird von der Mutter, einer Anzahl 
Geschwister und vielen Freunden be- 
trauert. Das Begräbniß sond gestern 
statt. 

—- Hr. Joseph Sondermann und» 
Familie kehrten vorigen Freitag gesund; 
und wohlbehalten von Deutichland zu- 
rück uno Freund Joe wird sich seht riesig 
in’s Geschäft stürzen, uni die Leute mit 
Möbeln zu versorgen. Er sagt, Jeder 
der kommt, erhält riesiqe »Borgains.« 

—- Jn einigen Wochen von jeht soll 
die SherissS-Ofsire sowie die Countyge: 
iangenen nach dem neuen Courthouo 
verlegt werden. lsg wird aber noch 
eine Weile dauern, bis die Einrichtung 
des ganzen Courthauses vollendet sein 
wird. Der Contrakt sür die Lichtein- 
richtnng wurde ain Mittwoch vergeben 
ein die Chicago Gas ek- Electric Firture 
Go. für Legt-u. 

tcä..- t«l·..-- A-.t...:-«t,:». t—«h 
— 

ksnsw »aus-t- aguwseeeusuu quu 

hier vorgestern statt und zwar eine dop- 
pelte. Es verheiratheten sich nämlich 
iwei Töchter des bekannten Farmerg 
Oenry Sassen bei St. Libory und zwar 
Fri. Jda inft Hen. John Hostier und 
Fri. Carrie mit Hen· John NusselL 
Tie Trauung fand in der katholischen 
Kirche hier statt und die Hochzeit wurde 
auf der Form der Eltern der Bräute ge- 
bührend gefeiert- 

—- Sv viele Linke, wenn sie Ueber- 
fchuije kaufen, stürzen einfach in einen 
Laden und nehmen das erste beste Ding 
was ihnen ein Kaufmann osferirt, ohne 
Rücksicht auf das Fabrikat. Gummi 
sieht ziemlich gleichmäßig aus, aber es 
ist ein großer Unterschied darin isie er 

sich tragt und der beste den wir kennen 
list die »Nein-il Ber Brand,« welche von 

"Selt, Schwab ö- Co., den wohlbekann- 
Iten Fabrikanten von den Setz Schuhen, 
gemacht wird. Wir verkaufen Männer- 

iAreties von dieser Sorte zu Einsfünf2 
undrwanzig nnd die für die Jungen für« 
einen Dollar. Erinnert Euch hieran 
wenn Jhr Ueberfchuhe gebraucht-Her- 
ter, der Ein-Preis-Kleiderhändler. 

i 
Ins streute-neues sichere 

iendi te mit einer böfen Schnittwunde anf 
dem ein von J. B. Orner. Franklin Grave, 
Jll. Sie entwickelte sich zu einem hartnäcki- 
gen Geschwin, welches weder den Doktoren 
noch Arzneiweichen wollt-. Animus Ar- 
inkafalbeift just o gut für Brandwunden, 
Verdrühun en, avtausfchiä ennd Homer- 
rhoiden. in Buchheit’s potbekr. 

cmvcg Es 
cO R N ER. 

Der Ideeki »Esk«wpping« piatz. 
Wir haben sucht-n dir dlicmodtslljrung unseres Ludens beendiqt, 

indem wir die- 

zwci oberen Stockwerkc 
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unserem Ladenraum einverleibten. Bei der Bewertstelligung die- 
;ses vergaßen wir aber nicht die Bequemlichkeit und Akkomodation 
unserer Kunden und Freunde außer Acht zu lassen. Im zweiten 
Stockwerk werden die Frauen einen hübschen großen Raum finden, 
wo sie ihre Umhänge ablegen, sich waschen, die Frisur wieder in 
Stand, und sich selbst gemiithlich in bequemen Stühlen hinsetzen 
können, wenn sie mit der Erledigung ihrer Geschäfte fertig sind. 
Dieses war ein schon längst gefiihltes Bedürfniß in unserem Laden, 
denn es ist uns voll bewußt und wir wissen auch die Thatsache wohl 
zu schätzen, daß unsere Knndschast vom Lande größer ist als die aller 
anderen Laden zusammengenommen und es erfüllt uns mit Genug- 
thuung, alle unsere Kunden nnd deren Freunde einladen zu können, 
sich diese Akkomodation, welche wir für sie einrichteten, zu Nutzen zn 
machen. 

Unser Lager ist vollständiger in jedem Departement als je zu- 
vor nnd wir können mit Sicherheit sagen, daß die Preise niedriger 
sind. 

Quian Munle 5c bis l««- hie Ums pflanellrtte 7X2c bis l.)c die Yer 
Komm Flauelle sc bis «)’«-2c die ;1))..Waistingg l0c bis 00c die Ya1d. 
Kleidern-quan. -D:-k beyte Auswahl, beste chhe m der Stadt in Nil wer- 

Itojfcn pkr Ymd x:: 25( 

Unsere llnterkleidunq fü: Männer, Frauen nnd Icinder stets gut. 
Blat1krtg, Kinnme Buiggn Decken, Koffer, anueS, Rappen, Fascinators, Sba:nls, Luxuan 
Mäntel, CAN-S, Toiletken, Jacke-fis und «B-l;ivk1a1·cn. « 

Schuh-« Xedcrmmm wif;, daß wir zwei der besten Serten fühten die gemacht 
werde-Hi lllz C- Tunn c- Schuhe für Dank-U Donglag Schuhe für Männer 

Prämien- Zirkels genehm mit jedem Einkauf von 5c oder darüber. Hunderte 
von Minuten hnbm Iln Nenn verschönt mit be hm Po chanwamrn u. 

s. kv nun unsetem Psämsm Departement- 

Das beste Groce ru-Di.partement in der Btadk 

l·l. li. SWER W. 
Wurf bestellunmn Ummpt erledigt Txlephone O-« 

s. 

crand Island, - - - Nebraska-. 

wINLGERT 
Ema chmpncn 

105 ASest Lte Straße (--’- Kka I) lsLA Nit. N Ist-. 

Alle in das Ulrmpsmfudx fchluqkndcn Atlnscien tundm US NS Solidcste 
akixkzpfithn zu mäsugm Pulse-n 

Einrimtungen von Ida-yamaan für Gebäude, Furnaceø u. f. w. 
eine Zpezmlttat. Las-sc uns- Htuc nkinumnschlukus machen 

J·uuus GUENDEL, 
tm östL Dritte Straße. Grund Island-, Nebraska. 

Ninku ns 

Weinen und Liqniircn 
IVllnlchrits und liest-til. 

sp—"·««-"k;,.;J"«j;Tx;:j«,«:;«;;f,kkk«III Frcmont Brcwiug (5o., FULL 
fih ji«-Musk- «.«!n71n"ikI»-«nnc1kkthuJiimu ins-H«i.--,.-I«.":)1!ss.uss:i LJ zu. -n Ä UW 
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Tie Geschichte »Seit-Away- 
vnn J. :Il. issiippceg baden wir in Buch- 
forin in der ,,..Oeinld-Bibliothek.« Preis 
25 Einw- 

( 
-— Das vorzüqliche Storzi 

Blei-, beim Faß oder Kiste-s 
für Iamlllenqebrauch, bei 
Siedet-s Bros. im Opernhaus. 

sps Junge Paare, die den Bund tük’s 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einrichtung in Sondermann’S Möbel- 
Einporium anssuchen nnd sie werden 
glücklich sein. l 

— Unser alter Bekannter John 
Mahl, der seit mehreren Jahren in La- 
taniie, Wyo., wobnbait ist, schrieb vors 
einigen Tagen an («5bas. Iiiielsen nndJ 
läßt durch denselben alle Freunde und» 
Bekannte grüßen. ! 

i 
— Eine gute Mahlzeit zu Iniißigemi 

Preise und dabei nutmerksame BedieH 
nung erhaltet Ihr im Schlitz Caie vons 
P. Cornsield an östl. Zier Straßes 
Ossen Tag und Nacht. Unsere deutschen? 
Fatnier sind besonders eingeladen, wenn 
sie in der Stadt sind, hier ihre Mahl- 
zeiten einzunehmen. 

Reiswein das Alter nicht. 
Es ist eine Schmach wenn die Jugend dem 

Alter nicht den schuldigen Respekt erweist, 
Haber gerade das Gegentheil iii der Fall bei 
’Dr. Kin I Ren- Liie Wills. Tiefe schneiden 
Kranihe ten ab ganz einerlei wie gefährlich 
oder wie all dieselben sind. Verdauungslm 
sigkeii, Gelbsucht, Fieber, Verstopsung. alle 
weichen sie dieser persekten Pille. We in A. 
W· BuchheiW Apotheke. 

--— Vor isin paar Tsizzeii entlieh ein 
Mann ein ziibinieik imii Wiscoisis Leth- 
siall, iini, ivie er sagte-, nach der Zucker- 
fabrik zufahren ifr mochte sich aber 
damit aus den-i Emniie iiiid trotz aller 
Nachfoischungen txnt iiisiii noch nichts oon 

ihm gefunden. 
—- »The Gooei·iini’g Sim« kommt 

am Dienstagsden H. November im hie- 
sigen Opernhaus iiir Ausführung Tie- 
Besehung deg Stückes ist eine dciiirtige, 
daß sie schwerlich verliess-it werden könn- 
te. Der Chor vo« bexaiiberndem sin- 
gendeii Schönheiten, Zweiches ebenfalls 
die entzückendsten Tänzerinnen iiiid, 
isi uniibertrefflich und trägt nicht 
am wenigsten daiu bei, die Brustri- 
lung zu einem Erfolg zu machen. Die 
Beieyiing des Stückes erfordert 36 Per- 
sonen und unter diesen iind eine Anzahl 
der größten musikalischen Sterne am 

Bühnenhimmei Die Vorstellung wird 
eine in jeder Beziehung voriiiglichs sein 
und Theateilieiihadet sollten dieselbe 
nicht vermissen 

V etla n g t! —— Für die Ber. Staaten 
Armee, wohlgebaiiie, iiiiverhiiraihete Män- 
iier ziviicheii 21 und 35 Jahren; Bürger der 
Bei-. Staaten, von gutem Gharaitet und 
mäßigen Gewohnheiten Wegen Informa- 
tion wende man sich an die Rekruiiiiings 
Ofstziere, 10. und Todge Sir. Omaiza oder 
Grund Island, Neb. 10413 

wAN’1’El)-·I’Rl’s&#39;l’W(MTUY lJDY Oli HEX- 
tlemcnto msrmge business-« in this Neue-is auii 
schon-lag restriseiry for iioiisg of aoiiil tin-meint 
Manch-w INM stenighicstih Hei-r nnd-expens- 
aspsici est-h Mond-y- elirsect from Mehr-»Or- 
th use man-ex- IiiitanceiL pas-stim- ,ri«««.e-«. 
Aa ecss Ihm-sieh W Mem-n umg» (- befiel 
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